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Nachdem mein Vater Archibald

Franke im Jahre 2000 schwer er-

krankte und ich – 30-jährig – das

Unternehmen übernahm, waren

es vor allem die langjährigen und

loyalen Führungskräfte, die mir die

problemlose Weiterführung ermög-

lichten. Die meisten von ihnen sind

noch heute bei Franke + Pahl tätig.

Langjährige Kunden wie Daramic

und Grundfos, für die wir schon

seit den 80er Jahren arbeiten, 

nutzen weiterhin unsere Dienst-

leistungen (Seite 5 und 6).

Traditionen wie das alljährliche

Weihnachtsbaum-Schlagen in

Kröppelshagen (Sachsenwald)

wurden erhalten (Seite 3).

Neue Verbindungen wie z.B. zu

Delkeskamp oder Euro-Leasing

sind erfolgreich geknüpft worden

(Seiten 7 und 8).

Im Jahr 2007 wurde die Niederlas-

sung Bremen gegründet.

Neu hinzu gekommen ist 2008 die 

Franke + Pahl Akademie. Hier bilden

wir inzwischen nicht nur unsere 

eigenen Mitarbeiter aus, sondern

schulen auch unsere Kunden 

(Seite 4).

Ich denke, meinem Vater hätte 

es gefallen, was wir in den letzten 

10 Jahren erreicht haben.

Ihr                    

Oliver Franke

Geschäftsführer

Editorial

Dem Senior hätte es gefallen!

Unternehmensgründer Archibald Franke verstarb

vor 10 Jahren

Am 3. Dezember 1966 gründete

Dipl.-Ingenieur Archibald Franke

mit 23 Jahren gemeinsam mit An-

dreas Pahl die Firma Franke + Pahl

in Geesthacht. Zunächst wurden

Radios und Fernseher verkauft und

repariert und Elektroarbeiten aus-

geführt.

Seit Anfang der 70er Jahre wurde

der Kundenkreis Industrie und 

Gewerbe erschlossen. Durch die 

Tätigkeit für die Industrie hat 

Franke + Pahl bereits 1976 mit der

Arbeitnehmerüberlassung begonnen

und gehört somit zu einem der Pio-

niere der Personaldienstleistung.

Archibald Franke ist es durch seine

kraftvoll anpackende und dynami-

sche Arbeitsweise gelungen, die

Entwicklung vom 2-Mann-Hand-

werksbetrieb zu einem der größten

technischen Dienstleister in Nord-

deutschland zu gestalten. Die lang-

fristige Zusammenarbeit mit seinen

Kunden stand immer im Mittelpunkt

seines Handelns. Aber auch als

das Unternehmen schone mehrere

hundert Fachkräfte beschäftigte,

hatte er für seine Mitarbeiter immer

ein offenes Ohr. Die meisten kannte

er persönlich.

Mit großem Ehrgeiz nahm Archibald

Franke auch die Herausforderungen

des Managens und der betriebs-

wirtschaftlichen Führung an und er-

warb sich hier autodidaktisch ein

großes Wissen. Er prägte die heuti-

ge Organisation des Unternehmens.

Häufig motivierte er andere, wie er

ihr Glück in der Selbständigkeit zu

suchen. Er war ein Unternehmer

aus Überzeugung.

Im Jahre 2001, inzwischen alleini-

ger geschäftsführender Gesell-

schafter, verstarb Archibald Franke

nach kurzer Krankheit im Alter von

nur 57 Jahren.

Archibald Franke
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Der Holzhof in Kröppelshagen lag

dieses Mal unter einer dicken

Schneedecke – eine herrliche Ein-

stimmung auf das nahende Weih-

nachtsfest.

Zum Glück schien die Sonne und

wir konnten am 19. Dezember 2010

trotz der eisigen Temperaturen wie-

der um die 1.000 Gäste begrüßen.

Das Tannenbaumschlagen ist bei

uns alte Tradition, denn mit dieser

Einladung wollen wir uns bei unse-

ren guten Kunden und deren Fami-

lien für die erfolgreiche Zusammen-

arbeit bedanken. Alle Gäste konnten

sich ihren Baum fürs Weihnachts-

fest aussuchen, groß oder klein, im

Topf, Edel- oder Nordmanntanne.

Würstchen, Glühwein und heiße

Schokolade schmeckten wie jedes

Jahr sehr gut. Für gute Unterhaltung

und das eine oder andere Weihnachts-

lied sorgte die Country-Band „Jenny

and Friends“. Der Weihnachtsmann

hatte auch dieses Jahr wieder sein

goldenes Buch und einen großen

Sack voll mit Süßigkeiten für die

Kinder dabei.

Die Kleinen konnten sich im warmen

Zelt mit verschiedenen Motiven

schminken lassen und der Zauber-

clown Reiner Zufall und ein großer

Schneeberg zum Rutschen sorgten

für viel Spaß.

Ein Dank an dieser Stelle wie immer

an die Freiwillige Feuerwehr Kröp-

pelshagen, die für eine problemlose

An- und Abreise sorgte.

Tannenbaumschlagen im tief 

verschneiten Sachsenwald

Bei Minusgraden schmeckte der Glühwein richtig gut

1

6

2

5

4

7

3

1 Herr Franke (rechts) und Herr Meißner (links) mit einem langjährigen Kunden

2 Frau Fehr und Herr Bohnsack (Mitte) begrüßen die ankommenden Gäste

3 Herr Jatzke (Mitte) mit seinen Kunden bei einem Becher Glühwein

4 Die Country-Band ist vielseitig und spielt auch Weihnachtslieder

5 Mit guten Geschäftspartnern genießt Herr Echtermeyer (links) die Adventsstimmung

6 Herr Gailing (rechts) und sein Gast lassen sich die Würstchen schmecken

7 Der Weihnachtsmann mit seinem goldenen Buch und Süßem
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Seminar-Tag „Internes Risiko-

management“ war wieder ein 

großer Erfolg

Veranstaltet von der MEBEDO GmbH 
und der Franke + Pahl Akademie

Am 25. Februar 2011 fand zum

zweiten Mal unser Seminar-Tag

zum Thema „Internes Risikomana-

gement – (Rechts-)Sicher durch

den Arbeitsalltag“ statt.

Für diesen Tag konnten wir hoch-

karätige Referenten gewinnen, un-

ter anderem MEBEDO-Geschäfts-

führer Dr.-Ing. Thorsten Neumann

(ö.b.u.v. Gerichtssachverständiger,

VDE-Buchautor und Fachjournalist).

Außerdem von MEBEDO Stefan

Euler, Geschäftsführer Elektrotech-

nik, Michael Lochthofen, Fachdozent

Elektrotechnik, und Michael Schäfer,

Spezialist für Elektrotechnik und

Maschinenrichtlinie. Alle drei sind

BDSH Sachverständige und Fach-

journalisten. MEBEDO berät und

schult deutschlandweit zum Thema

Arbeitssicherheit und genießt einen

hervorragenden Ruf.

Themen waren 

Die Betriebssicherheitsverord-

nung, Technische Regeln für

Betriebssicherheit und das Zu-

sammenspiel mit der BGV A3

Gerichtsfeste Organisation in der

Elektrotechnik und was bedeu-

tet der Begriff befähigte Person

für elektrische Gefährdungen

Gefährdungsbeurteilung von 

elektrischen Arbeitsmitteln 

Neue DIN VDE 0105-100:2009-10

– was bedeuten die Änderungen

für die betriebliche Praxis?

Die Resonanz auf unser Angebot

war auch dieses Mal enorm, der

Raum im Hotel Böttcherhof mit

über 80 Teilnehmern gut besetzt.

Das Angebot, jederzeit Fragen stel-

len  zu können, wurde sehr zahl-

reich angenommen. Es fand ein 

reger Austausch unter den Teilneh-

mern und mit den Referenten statt,

unter anderem auch über Erfahrun-

gen nach dem ersten Jahr mit der

neuen Maschinenrichtlinie.

Ihr Ansprechpartner:

Michael Echtermeyer

Tel. 0 40/7 36 27-130

m.echtermeyer@franke-pahl.de

Frau Kuc-Fischer begrüßt als Leiterin der

Franke + Pahl Akademie die Gäste

Herr Szablewski (rechts) im Gespräch mit 

einem Teilnehmer beim Mittagessen 

Herr Rathgeber (links) steigt mit einem 

Teilnehmer noch tiefer in das Thema ein

Herr Meißner (stehend) begrüßt einen Gast Ein voll besetzter SeminarraumMichael Schäfer referiert über Neuerungen

Die Referenten Dr.Thorsten Neumann (rechts)

und Stefan Euler
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Jede Batterie braucht einen Sepa-

rator, der die Aufgabe hat, Kathode

und Anode  räumlich und elektrisch

zu trennen. Der Separator muss

aber für Ionen durchlässig sein, da

diese die Umwandlung der gespei-

cherten chemischen in elektrische

Energie bewirken. Hergestellt wer-

den solche Separatoren u.a. aus

einem mikroporösen Kunststoff

(Phenolharz) und einem Vlies (Poly-

ester). Die Daramic LLC produziert

seit über 50 Jahren am Standort

Norderstedt Batterieseparatoren

und ist ein weltweit führender Her-

steller, unter anderem für industriel-

le Anwendungen.

Für den Produktionsstandort Norder-

stedt wurden wir mit der Projektie-

rung und dem Neubau der Bänder-

waschanlage beauftragt. Mit diesen

„Bändern“ werden die Separatoren

hergestellt. Die durch die Produktion

verschmutzten Bänder können mehr-

fach verwendet werden, müssen

aber nach jedem Einsatz in Salpeter-

säure gereinigt werden. Keine einfa-

che Aufgabe, da es sich bei Salpeter-

säure um einen Gefahrstoff handelt,

der unter keinen Umständen die

Umwelt kontaminieren darf.

In Zusammenarbeit mit dem TÜV-

Nord wurden Materialien (Edelstahl)

und Wandstärken, Einhausung und

Absaugung festgelegt. Dazu kamen

noch einige Vorgaben seitens 

Daramic wie die Abstände zu Wän-

den, Bauform und eine Schiebetür.

Alle Arbeiten wurden auf Grundlage

einer TÜV-Guideline ausgeführt, die

Daramic zuvor in Auftrag gegeben hat.

Unsere Konstrukteure und Schweiß-

fachingenieure Thorsten Spahr und

Günther Naumann haben die stati-

sche Berechnung und Auslegung

des Prozessbehälters durchgeführt

und Konstruktionszeichnungen für

Einhausung, Schiebetür, Kranbahn,

Bühne und Rohrleitungen mit Solid

Works in 3D erstellt. Natürlich immer

unter Beachtung der neuen Maschi-

nenrichtlinie 2006/42/EG.

Durch sehr gute Zusammenarbeit

wurde die optimale Lösung gefunden.

Danach begann unser Bereich Me-

chanik mit dem Bau von Prozess-

behälter, Bühne, Auffangwanne, Ein-

hausung und Krananlage. Wichtiger

Bestandteil unserer Leistung war

auch die Aufstellung und Verrohrung

aller Anlagenkomponenten inklusive

Ventile und Messtechnik. Auf Grund

der späteren Nutzung von Gefahr-

stoffen musste auch bei der Montage

besonders sorgfältig gearbeitet wer-

den. Bis zu 8 unserer Schweißer und

Schlosser waren an diesem Projekt

beteiligt.

Nach nur knapp 6 Monaten Kons-

truktions- und Bauzeit konnten wir

Daramic die Anlage einschließlich

kompletter Dokumentation mit Pro-

zess-Schema, Verfahrensanweisung

und Anlagenkomponentenliste

übergeben.

Großer Vorteil für unseren Kunden

Daramic LLC: alles aus einer Hand

und nur ein Ansprechpartner.

Ihr Ansprechpartner:

Andreas Bohnsack

Tel. 0 40/7 36 27-174

a.bohnsack@franke-pahl.de

Konstruktion und Bau einer Bänderwaschanlage für
Daramic LLC 

Alles aus einer Hand von Franke + Pahl

Herr Bohnsack (rechts) bespricht den Entwurf

mit seinem Mitarbeiter Thorsten Spahr

Prozesstank einer Bänderwaschanlage
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1945 gründete Poul Due Jensen 

eine Pumpenfabrik in Dänemark.

Seit 1967 trägt das Unternehmen

den weltberühmten Namen Grundfos.

1960 machte Grundfos den ersten

Schritt nach Deutschland, nämlich

nach Wahlstedt nördlich von Ham-

burg. Dort unterhält die Gruppe bis

heute mit der Grundfos Pumpenfa-

brik GmbH eine Produktionsgesell-

schaft, die sich auf die Herstellung

und Montage großer Umwälzpum-

pen für die Heizungs-, Klima- und

Lüftungstechnik sowie Hochdruck-

Kreiselpumpen und Druckerhöhungs-

anlagen für die Wasserversorgung

spezialisiert hat.

Mit einem Marktanteil von 50% bei

den Heizungspumpen ist Grundfos

weltweit unangefochtener Markt-

führer. In 80 Gesellschaften in 40

Ländern arbeiten heute 17.000 Mit-

arbeiter.

Gestartet mit Heizungs- und Unter-

wasserpumpen, bietet Grundfos sei-

nen Kunden heute Systemlösungen

für alle Gewerke der Gebäudetechnik

und unterstützt unterschiedlichste

Prozesse in der Industrietechnik.

Hinzu kommen Angebote für kom-

munale Wasserversorger und Ab-

wasserentsorger. Nicht zuletzt sind

die Service-Dienstleistungen rich-

tungsweisend in der Branche.

Seine heutige Größe erreichte

Grundfos durch organisches Wachs-

tum, aber auch die Übernahme an-

derer Unternehmen.

1987 wurde Fa. Löwe in Lüneburg

übernommen, ein Betrieb, bei dem

Franke + Pahl Mitarbeiter in der

Produktion tätig waren. Mitte der

90er Jahre sollte die Produktion

dann in Wahlstedt zusammen ge-

führt werden – was lag da näher,

als den technischen Dienstleister

mit der Verlagerung der Produktions-

anlagen zu beauftragen, der diese

bereits kennt.

Und dies war nur der Anfang einer

mittlerweile langjährigen, sehr erfolg-

reichen Zusammenarbeit. Bis zu 25

Industriemechaniker der Fachrich-

tung Maschinen- und Systemtechnik,

Zerspanungsmechaniker der Fach-

richtung Drehen und Fräsen, Ener-

gieelektroniker mit dem Schwer-

punkt Anlagentechnik und

Orbitalschweißer unterstützen seit-

dem in der Produktion in Wahlstedt.

Da sowohl Grundfos als auch einige

andere unserer Kunden immer wie-

der auf dieselben gut eingearbeite-

ten Mitarbeiter zurückgreifen möch-

ten und um diese so effizient wie

möglich einzusetzen, haben wir vor

ca. 4 Jahren einen Mitarbeiterpool

mit den entsprechenden Spezialis-

ten ins Leben gerufen. Durch eine

offene Kommunikation und einen

regen Informationsaustausch zwi-

schen Herrn Hodur, Teamleiter für

den Bereich Heizungspumpen bei

Grundfos, und Herrn Reinhardt,

Leiter der Disposition bei 

Franke + Pahl, können die entspre-

chenden Positionen bestmöglich

besetzt werden.

Sehr wichtig ist Herrn Hodur die 

regelmäßige Kommunikation und

partnerschaftliche Zusammenarbeit

mit Franke + Pahl. Er ist sich des

Stellenwertes unserer ständigen

Betreuung sowie der adäquaten

Entlohnung durch Franke + Pahl

und dadurch Motivation der Mitar-

beiter bewusst.

Sehr positiv sieht Grundfos auch

die Einführung der Franke + Pahl

Akademie, wo unsere Mitarbeiter

bedarfsgerecht qualifiziert und

weitergebildet werden.

Ihr Ansprechpartner:

Roger von Nordheim

Tel. 0 40/7 36 27-193

r.vonnordheim@franke-pahl.de

Bedarfsgerechte Disposition, gute Betreuung und

motivierte Mitarbeiter machen den Unterschied

Wir unterstützen in der Produktion bei Grundfos Deutschland GmbH

Herr Reinhardt (rechts) pflegt 

den regelmäßigen Kundenkontakt

Hier bearbeitet einer unserer Mitarbeiter

Pumpengehäuse

Die Grundfos-Hauptverwaltung in Wahlstedt
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Die Delkeskamp Verpackungswerke

GmbH haben ihren Hauptsitz im

niedersächsischen Nortrup, etwa

200 km südwestlich von Hamburg.

1896 wurde die Kartonagenfabrik

gegründet, 1960 die Papierfabrik in

Betrieb genommen. Heute hat Del-

keskamp ca. 595 Mitarbeiter in

Deutschland, die sich auf die Zen-

tralverwaltung, die Papierfabrik und

das Kunststoffwerk in Nortrup und

Wellpappenwerke in Nortrup und

Hannover verteilen. Im Jahr werden

rund 110.000 Tonnen Wellpappen-

rohpapiere, 160 Mio. m2 Wellpappe

und 900 Tonnen Schaumstoff (ex-

pandierbares Polystyrol) produziert.

Aus den drei Komponenten werden

innovative Verpackungen für Kunden

aus den Bereichen Lebensmittel

und Getränke, Handel, der Chemi-

schen und Textilindustrie entwickelt

und hergestellt.

Mit Energie versorgt werden die

drei Betriebe über ein eigenes, voll-

automatisches Kraftwerk.

Zunächst wurden durch Franke +

Pahl drei Faltschachtelklebema-

schinen unterschiedlicher Arbeits-

breiten (1.300 bis 2.300 mm), die

aus jeweils 7 Modulen bestehen,

sowie zwei Palettierpressen und

Palettenstretchwickler versetzt.

Über einen gesamten Zeitraum von

nur 3 Monaten wurden die Maschi-

nen und Anlagen elektrisch und

mechanisch demontiert und mit

Staplern und Schwerlastsystemen

umgesetzt. Am neuen Standort

wurden sie entsprechend elektrisch

und mechanisch montiert, mit be-

stehenden Anlagenteilen verknüpft

und in Betrieb genommen. Unter

der Anleitung von Franke + Pahl

Montageleiter Lothar Wick waren je

nach Bedarf zwischen 5 und 12 un-

serer Maschinenbauer und Energie-

elektroniker, die jahrelange Erfah-

rung mit Industrieumzügen haben,

im Einsatz.

Zwischenzeitlich wurden auch eine

Palettierpresse, Palettenkopfaufle-

ger und Palettenstretchwickler im

Werk Nortrup demontiert und nach

Hannover verlagert, um dort wieder

montiert zu werden.

Für Mai ist die interne Verlagerung

einer 2,4 m Inline-Maschine (ca.

30 m lang) vorgesehen.

Das gesamte Projekt wurde geplant

von den Franke + Pahl Projektleitern

Thaddäus Szablewski (Elektrik) und

Jörg Bankowsky (Mechanik) zusam-

men mit Herrn Surholt, technischer

Leiter, und Herrn Buchholz, Betriebs-

leiter der Delkeskamp Verpackungs-

werke.

Seitens Delkeskamp ist man mit

der Planung und Durchführung

höchst zufrieden. Man merke eben,

dass besonders das Montageteam

engagiert und flexibel zusammen

arbeite und große Erfahrung habe.

Und je nach Stand des Projektes

waren ausreichend Fachkräfte vor

Ort, um einen reibungslosen Ablauf

und die Einhaltung der Terminpläne

zu gewährleisten.

Aus diesem Grund sehen Herr

Buchholz und Herr Surholt dem

schwierigsten Projekt, dem Umset-

zen einer Inline-Maschine im Mai,

auch optimistisch entgegen.

Ihr Ansprechpartner:

Rolf Raelert

Tel. 0 40/7 36 27-160

r.raelert@franke-pahl.de

Delkeskamp Verpackungswerke GmbH holt sich für

Maschinenverlagerungen Unterstützung aus Hamburg

Franke + Pahl setzt Maschinen während laufender Produktion um

An einer Palettierpresse

Eine der Faltschachtelklebemaschinen

Herr Bankowsky (rechts) und Herr Wick (Mitte) besprechen mit dem Kunden die weiteren Schritte
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FRANKE Kaufmännische Personal-

Dienstleistungen gehört seit 1996

zur Franke + Pahl Gruppe und konn-

te durch die Spezialisierung auf

kaufmännische Berufe letztes Jahr

viele neue Kunden gewinnen, unter

anderem die Euro-Leasing GmbH.

Das im Fuhrpark-Management tätige

Unternehmen wurde 1997 gegrün-

det, seit wenigen Jahren gehört

MAN zum Kreis der Gesellschafter.

Kunden der Euro-Leasing GmbH

sind hauptsächlich Transportunter-

nehmen, die dort ihren Bedarf an

LKWs, Trailern und Anhängern 

flexibel und kosteneffizient decken.

Euro-Leasing hat ihren Hauptsitz im

norddeutschen Sittensen mit einer

Ausstellungsfläche von mittlerweile

60.000 m2. Zu den 135 Mitarbeitern

in Deutschland, die sich auf den

Hauptsitz und 10 Niederlassungen

verteilen, kommen 21 weitere Mit-

arbeiter in den europäischen Aus-

lands-Niederlassungen.

Da Euro-Leasing einerseits expan-

diert und andererseits spezielle

Fachkräfte benötigt, greifen sie ger-

ne auf einen Personaldienstleister

zurück, der die nötige Flexibilität gibt,

aber auch ein großes Potenzial an

gut ausgebildeten und qualifizierten

Mitarbeitern mit Berufserfahrung hat.

So muss die Sachbearbeiterin

Grundkenntnisse aus dem Versiche-

rungswesen mitbringen und Erfah-

rung im kaufmännischen Bereich

gesammelt haben. Die Steuerfach-

angestellte, welche sehr gefragt

und nicht leicht zu finden ist, muss

Berufserfahrung haben, und auch

die Position der Assistenz für die

Personalleitung war nicht leicht zu

besetzen, ist hier doch ein Allroun-

der gefragt, der idealerweise Erfah-

rung aus verschiedenen Bereichen

des Personalwesens hat, inklusive

der Personaldisposition.

Bei einer weiteren Anfrage geht es

um die Besetzung einer Stelle, bei

der eine sowohl technische als

auch kaufmännische Ausbildung

gefordert ist sowie möglichst Erfah-

rung im Bereich der LKW-Vermie-

tung. Dank unserer guten Kontakte

und einem großen, jedoch speziali-

sierten Mitarbeiter- und Bewerber-

pool kein Problem für uns.

Frau Hartung, Leiterin Personal

und Verwaltung bei Euro-Leasing,

ist mit der Zusammenarbeit sehr

zufrieden und fühlt sich gut betreut.

Sie ist begeistert über die Qualifika-

tionen, die die FRANKE Mitarbeiter

mitbringen und wie gut die Disposi-

tion Ihre Anforderungen und Wün-

sche versteht und auf der anderen

Seite weiß, welche Mitarbeiter den

Anforderungen auch entsprechen

und ins Team passen. Bestimmt

werden noch weitere Anfragen

kommen und Frau Hartung sowie

das FRANKE Team freuen sich auf

eine weiterhin gute und erfolgreiche

Zusammenarbeit.

Ihre Ansprechpartnerin:

Nicole Leyendecker

Tel. 0 40/25 17 84 17

n.leyendecker@franke-personal.de

Frau Hartung mit 

Frau Leyendecker (rechts) von FRANKE

Expansionspläne bei Euro-Leasing GmbH

FRANKE ist auf kaufmännische Fachkräfte spezialisiert
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